
Seite 1 von 3 
 

 

 
 

Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften 
Studiengang Bildungs- und Erziehungswissenschaft 

 
Hinweise für Studierende zum Umgang mit KI in Abschlussarbeiten und 

eidesstattliche Erklärung  
(Fassung v. 10. Juni 2026) 

 

1. Hinweise zum Umgang mit KI in Prüfungen 

Selbständigkeit oder Eigenständigkeit ist ein wichtiges Prinzip wissenschaftlichen Arbeitens. In 
einer Prüfung bzw. Abschlussarbeit geht es darum zu zeigen, dass Sie in der Lage sind, eine wis-
senschaftliche Fragestellung orientiert an Standards wissenschaftlichen Arbeitens selbstständig 
zu bearbeiten und die Ergebnisse auf der Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse selbstständig zu 
formulieren.  
Die Lehrenden und Prüfenden des Studiengangs BuErz informieren Sie in den Lehrveranstaltun-
gen über Standards wissenschaftlichen Arbeitens und in dem Zusammenhang über ihre Vorstel-
lungen von selbstständiger wissenschaftlicher Arbeit, darüber, welche Hilfsmittel im Rahmen der 
Selbständigkeit erlaubt sind, wodurch Selbständigkeit gefährdet ist, und welche Folgen nicht-
selbständiges wissenschaftliches Arbeiten hat.  
Im § 14 (8) der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (APO)1 heißt es, dass bei der Abgabe einer Ab-
schlussarbeit „die oder der Studierende schriftlich zu versichern [hat], dass sie bzw. er die Arbeit – bei einer 
Gruppenarbeit den entsprechend gekennzeichneten Anteil der Arbeit – selbständig verfasst, dabei keine 
anderen Hilfsmittel als die angegebenen, insbesondere im Quellen- und Literaturverzeichnis genannten be-
nutzt, alle aus Quellen und Literatur wörtlich oder sinngemäß entnommenen Stellen als solche kenntlich 
gemacht und einzeln auch die Fundstellen nachgewiesen hat“. 
Eine besondere Herausforderung für das Prinzip Selbstständigkeit als Standard wissenschaftli-
chen Arbeitens stellt die Nutzung von KI dar. Die Lehrenden und Prüfenden informieren Sie dar-
über oder vereinbaren mit Ihnen, welche KI-Tools in welcher Weise und in welchem Umfang in 
(Teil-)Prüfungsleistungen erlaubt sind und eingesetzt werden können.  

 
2. Versicherung an Eides statt in Abschlussarbeiten 

In der Abschlussarbeit versichern Sie die Eigenständigkeit Ihrer erbrachten wissenschaftlichen 
Leistung an Eides statt. Gem. § 14 (8) APO ist „eine unrichtige und unvollständige Versicherung an 
Eides statt […] strafbewehrt mit einer Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geldstrafe.“  

  

 
1 Änderung von 12/25 
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Eidesstattliche Erklärung in Abschlussarbeiten 

Hiermit versichere ich an Eides statt, dass ich die vorliegende Abschlussarbeit selbstständig verfasst und 
keine anderen als die angegebenen Hilfsmittel genutzt habe. Ich habe ausschließlich die in der Abschluss-
arbeit angegebenen Quellen und Hilfsmittel verwendet. Alle Stellen, die wörtlich oder sinngemäß aus ver-
öffentlichten oder unveröffentlichten Werken übernommen wurden, sind als solche kenntlich gemacht und 
einzeln die Fundstellen nachgewiesen. Der gesamte Inhalt der vorliegenden Abschlussarbeit ist von mir 
überprüft worden und wird von mir verantwortet. Darüber hinaus versichere ich, dass die eingereichte elekt-
ronische Fassung mit den gedruckten Exemplaren identisch ist. Ich stimme der Nutzung meiner Abschluss-
arbeit, ihrer Verarbeitung, Speicherung und Übermittlung (auch an Dritte) ausschließlich zum Zweck der 
Überprüfung von Täuschungsversuchen – auch als Referenzmaterial für zukünftige Prüfungen – zu. 

Eidestattliche Erklärung zur Nutzung von KI in Abschlussarbeiten 

Hiermit versichere ich an Eides statt, dass ich die vorliegende Abschlussarbeit gemäß den von der Lehrper-
son bzw. prüfenden Person festgelegten Vorgaben zur KI-Nutzung erstellt habe (siehe Anhang). Ich bestä-
tige, dass ich gemäß den Vorgaben der Lehrperson/prüfenden Person alle verwendeten KI-Tools ausschließ-
lich für die in der beigefügten Tabelle als zulässig markierten Arbeitsschritte verwendet, vollständig aufge-
führt und deren Nutzungsumfang transparent dargelegt habe. Der gesamte Inhalt der vorliegenden Ab-
schlussarbeit, einschließlich solcher Teile, die – gemäß den Vorgaben und Angaben in der beigefügten Ta-
belle – mit KI-Tools erstellt und bearbeitet wurden, ist von mir überprüft worden und wird von mir verantwor-
tet.  

Arbeitsschritte 

Erlaubte KI-Tools 
(Lehrende) 

Genutzte KI-Tools  
(Studierende) 

Art/Umfang der Nut-
zung (z.B. Angabe von 
Kapiteln/ Textpassa-
gen) (Studierende) 

Vorbereitung 

Themenfindung/-ein-
grenzung 

   

Entwicklung einer 
Forschungsfrage 

   

Erstellen der Gliede-
rung 

   

Literaturrecher-
che/Quellen-identifi-
kation 

   

Texterstellung 
(alle KI-gene-
rierten Text-
passagen in Ih-
rer Arbeit müs-
sen gekenn-
zeichnet sein) 

Beschreibung des 
Forschungsstandes 

   

Konzeption eines 
theoretischen Rah-
mens 

   

Konzeption eines 
Forschungsdesigns 
(falls zutreffend) 

   

Empirische Analyse 
(falls zutreffend) 

   

Edition Erstellung des Litera-
turverzeichnisses 
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sprachliche Textkor-
rektur/-überarbei-
tung 

   

 

Quellenmanage-
ment 

   

Sonstiges 

DSGVO-konforme 
automatische Tran-
skriptionssoftware 
(MAXQDA, f4 Soft-
ware, NoScribe) 

   

 
Übersetzungstool 

   

 
Mir ist bekannt, dass die Nutzung von KI-gestützten Systemen sowie Falschangaben in vorliegender Erklä-
rung als Täuschungsversuch gemäß der FSPO gewertet werden und zur Bewertung der Arbeit mit ‚nicht be-
standen‘ sowie zu weiteren prüfungsrechtlichen Konsequenzen führen können. 
 
 
 
 
ORT, den DATUM                  

                                                                                     (Name in Druckbuchstaben und Unterschrift) 
 

 

 

 

 

 

 

 


